
LAHNE UND KRUMME !
e'nr interessant Ist es t wenn wir Tine im La*

ger ainisal urnsehen und die verschiedenen her=

umhumpelnden Karoeraden ansehen. Der eine

hinkt, der andere hat ein verrenktes Bein ,

der dritte einem verstauchten Arm Oder ein

entsprechendse llandrelenk; wieder ein anderer

hat ein grosae*? ?flastar am X** Ohr t
um die 0*

berreste dieses zusafimnzuhaltens
und noch vielea whr. 8e sind dies alias ) e«

sultate des rait ifer betriebenen Sportes»nur
hoffen wir, dass ea keine emsteren Verwunde*

ten Oder Toten geben wird. dso richtung und

immer sachte vor&n! -

SABOTAGE AM SCHIEDSRICHTER.

Wie Ihr ja all© wisst, wird dauernd feste

Fauatball geepielt, wobei unser alter, enren*

verier Sportsfreund, Qnkel Gustav i’elin, ale

Schiedsrichter fungiert. Beulich nun wurden

drsi Versuche mit dem Fsustball auf sein La-

ben geaacht. her erate Ball flog ihm an den

Kopf, wobei Onkel Gustav ganz erstaunt la-

chelte; der zweite Ball schlug ihn an die

Stelle, wo eigentlich ein Bauch eein soli,
aber nur ein Bauchlein sich befindet; der

dritte Ball nun schlug die Brille von dar

Nfise, und ein Fluchschwall entfuhr darauf dem

Mundchen unseres Sohiedsrichters. Es war uns

eine Freude, saal wieder die uns aus Losies so

bekaante Hausvater-Sprache zu horen! Immerhin
warden wir versuchen, unsereia Schiedsrichter

deranachst eina Panzerplatte zu verscnaffen,
hinter der er bei weiterer Sabotage Deckung
nehmen kaan.

! DANK !

Durch die Neuregelung in unseram neuen Lager
hier sind verschiedene Xameraden aus ihren
intern automatised ausgeschieden, die sie in

Somes lange inneh&tten. has eind in erater

Linie dia ehemaligen rfitglieder dee Jager-
Ausschusses, Barren Belin und Ostermann, und
die ehemaligen Fiittenwarte, Herren Belin,
Blickle, Peyer und Skardarasy. Bevor dar ar-

ete Monat ira neuen Lager ablSuft, was morgen
der Fall ist, wollen wir den oben genannten
Herron an dieser Stelle noch einmal den Dank

aller Ka-neradon zum Auadruck bringen!

FLASCHEN.

Die Zantine-VerwFdtung blttet nochmale darum,
leere Flaechen von in der /Cantina gekauften
Getrdnken nicht in Abfall-Eimer zu werfen Oder

sonstwie verloren gehen zu laeaon, sondem sie

am Ruck-'Singang der Kantine niederzulegen!
FLASCHEN FASTEN GELD ! ! -

LAGERZEITUNG.

In den mit
. • • bezeichneten briefkaaten ia

groseen Rauiu neberOtsr* der 'esse konneri al-

ia ittailungen eingeworfen warden, die fur

die enriftleitung der Deutschen Stacheldraht-

post bestimiat sind.

LANDKARTEN-DIENST.

In der kommenden woche wird der gelegentlich
unserer PREISFRAGE im Dezember von NICHTS FOR
UNGOT vergeschiagene LANDKARTEN-DIENST ala

Landkarten-Anlage zur Lagerzeitung begonnen.
la Übrigeu warden such grosser® Land- und

soweit verfiigbar, sue-

gehangt.

PAHATUA - TAGEBUCH

Samstag? t*Dough-Roy'‘*Truppen trefi’lich kriegen
Rommels Pulver heut zu riechen.

D>er Verschdnerungsverain
Steckt auch hier schon Blumen ein;
Teure Pflanzen Oder Samen,
Allee was Ihr nennt mit Namen!

Sonntag? Win’s regnet f iet gut Briefe-achxeiber

einen Umschlag gibt es nurl

Bei schonea better lasst man’s bleiber

in Brief zuviel - - er kommt re tour.

Dia Biicheen stehen schon bereit,
v,orin die kilch nun wird verteilt.

Hamilton steht vor dem Lager;
Denkt erst tief,dann stohnt ein ”i>ber’

Geldverschwendung soil es sein,
Was ilim schaffet Sealan-Pein.

Dienstag?Fidten ist die grosse Freude,
Die einst Dot

liarten milssen jetzt die Leuto,
Hungera und marschior’n zur Stadt*

Sartori tut aich auch beschweren.•.•.

Cleich verhaften ihn die Herren.

MittwochtDarfst auch, zum Sport-Stadion,
Um Frlaubnis bitten schon.

Donnerst:Zwiachen Ess- und Kchn-Baracke

Wird ein bess’rer Weg gebaut;
Lob mit seinen Architekten

Sind der Sache schon vertraut.

f chiilke schirapft und macht sich Borger
Ober seinen Holz-Vorrat,
Den die Inspektion heut IZorgen
Ganz und gar beschlagnahmt hat.

Freitag? Manch Kiaaerad wird laut rait Kl age n:

"her Biichsen-Fienst tut schon versagen!

MXSSIGJCJOT UND ARBEIT SIND DTE WAHREN

XRZTK DES WNSCFEK? DIE ARBEIT REIZT

DEN APPETIT, UND DIE MASSIfIKEIT VEF>
HINDERT DIE iaSSBRAUCHLICHE BEFRIEDI-

GUKG DESSELP-EN.
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